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Pressemitteilung 
 

Doppelkracher für Rioler Sportkegler 
 
Riol. Am kommenden Sonntag, den 03.09.2023, empfängt der KSV Riol die TG Herford. In 
einem Doppelspieltag hat das Moselteam bereits zu Beginn der Saison ein schweres 
Programm.  
 
Zwei Spiele direkt zum Auftakt der neuen Saison für das Bundesliga-Team des KSV Riol. 
Neben der SG Düsseldorf kommt am darauffolgenden Tag die Kegel-Bundesliga-Mannschaft 
der Turngemeinde Herford, die ihrerseits aus dem Samstagsspiel in Oberthal kommen. 
 
Seit dem Wiederaufstieg 2014 konnten sich die Kegler aus Ostwestfalen bis letztes Jahr mit 
Endplatzierungen zwischen vier und sieben regelmäßig sicher die Klasse halten. In der 
vergangenen Saison entgingen die Herforder mit Rang acht aber nur knapp dem Abstieg, mit 
dem sie dieses Jahr nur wenig mitzutun haben wollen. Denn das Team um Nationalspieler und 
Topscorer Raffael Tönsmann konnte sich mit den ehemaligen Iserlohnern Bundesliga-Spielern 
Matthias Gronwald und Thomas Bräutigam namhaft verstärken und verfügt nun mehr über die 
vergangene fehlende Breite.  

 
Darüber hinaus scheinen die Bahnen im Trierer Kegelcenter den Herfordern zu liegen. Im Mai 
diesen Jahres gewann das Herren A-Team der TGH, ausschließlich aus Bundesliga-Spielern 
bestehend, mit deutlichem Abstand und einem Schnitt von über 900 Holz den 
Vereinswettbewerb und stellte den Gastgeber aus Riol klar in den Schatten.  
Mit Moritz Valentin und Marjan Leis kommen beim KSV aber nun zwei Kegler hinzu, „die vor 
allem im Startblock die notwendige Sicherheit geben müssen“, wie es Riols Sportwart Carsten 
Krämer beschreibt. Die Bilanz des Rioler Startblocks aus der vergangenen Zweitliga-Saison 
konnte sich immerhin sehen lassen. Beide blieben jeweils nur einmal unter der 900er-Marke 
und lieferten mit einem Holzschnitt von 936 (Valentin) und 934 (Leis) sowie Einzelpunkten im 
Mittel von 11 bzw. 10,88 (von 12 möglichen) eine beeindruckende Heimsaison ab. 
 
In der Vergangenheit hatte der KSV in Heimspielen gegen die auf Holzbahnen beheimateten 
Herforder kaum Probleme, alle drei Punkte zu Hause zu belassen. In bisher neun Duellen 
mussten die Rioler nur einen Punkt abgeben. Diese Serie auf den Bahnen im Trierer Stadtteil 
Heiligkreuz zu halten, ist auch laut Krämer eine sehr schwere Aufgabe. „Wir wollen dennoch 
mindestens zwei Punkte in der Heimat behalten.“, so Riols Sportwart. 
 

Mannschaftlich gilt für den KSV dasselbe wie am Tag zuvor. Alain Blasen ist persönlich 
verhindert. Christian Schneider wird vorerst und auf unbestimmte Zeit dem Team nicht zur 
Verfügung stehen. 
 
Anwurf ist am Sonntagmorgen um 10:00 Uhr im Kegel- und Bowlingcenter Trier-Heilikreuz. 


